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Protokoll der Sitzung vom 09.02.2026  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Isabell Eickhoff  Volker Perschmann   
Uwe Heinemann  Marion Reiners   
Evelyn Klibert   Catharina Raabe 
Wolfgang May   
 
Entschuldigt: Franz Köster 
 
Gäste: 
Kea Ulfers (WZ)  Ruth Link (SPN) 
    Frau Ahrns-Klöfer (Bürgerin) 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:30 Uhr 
 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende Uwe Heinemann begrüßte die Anwesenden.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.01.2026 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Die heutige 
Tagesordnung sowie das Protokoll vom 05.01.2026 wurden genehmigt.  
 

3. Sachstand zur Veranstaltung „Gut und sicher vorgesorgt“ 
Am 10.03.2026 ist die gemeinsame Veranstaltung mit der Volksbank Wilhelmshaven und 
dem Bestattungsinstitut Janßen zum Thema „Gut und sicher vorgesorgt“ geplant. Die VB 
WHV hat bereits einen Flyer entworfen (s. Anlage). Bezüglich des Drucks wird Volker 
Perschmann Kontakt mit Frau Kaiser von der Volksbank aufnehmen. 
 

4. Sachstand zur Veranstaltung des Landesseniorenrats am 26.02.2026 
Die Vorbereitungen zur gemeinsamen Veranstaltung der Senioren AG Weser-Ems im 
Landesseniorenrat und dem Seniorenrat Wilhelmshaven sind so gut wie abgeschlossen. 
Die Presse ist bereits informiert, Plakate sind gedruckt und verteilt und die ersten 
Anmeldungen sind schon eingegangen. Volker Perschmann informierte über den 
zeitlichen Ablauf.  
 

5. Beschluss der Geschäftsordnung des SBR zur Weiterleitung an den Rat 
Die überarbeitete Geschäftsordnung des Seniorenbeirats wird über Frau Raabe an den 
Sozialausschuss weitergeleitet und soll dann abschließend im Rat beschlossen werden. 
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6. Wohnen im Alter 
Evelyn Klibert äußerte ihr Missfallen an der mangelnden Inangriffnahme seitens der 
Politik und Verwaltung, für die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger geeignete 
Wohnungen zu schaffen. Der Seniorenbeirat sieht in der Bildung von altersgerechtem, 
bezahlbarem Wohnraum und einem inklusiven Wohnumfeld mit sozialer Infrastruktur 
eine der Lösungsmöglichkeiten den demografischen Herausforderungen angemessen zu 
begegnen. Das Fehlen ausreichend bezahlbarer, altersgerechter Wohnungen und des 
betreuten Wohnens führt oft zu früher Unterbringung in Alten- und Pflegeeinrichtungen, 
und aufgrund der hohen Pflegekosten muss dann in vielen Fällen die Stadt 
Wilhelmshaven Zuschüsse in nicht unerheblicher Höhe zahlen.  Die Stadt Wilhelmshaven 
hat keine eigene Wohnungsbaugesellschaft. In der Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Integration am 28.08.2025 erläuterte Herr Tantzen von der 
Wohnungsbau-Gesellschaft Friesland, inwieweit eine Kooperation mit Wilhelmshaven 
möglich sei. Frau Raabe regte an, die Ergebnisse des ausstehenden Altenhilfeplans in die 
weiteren Überlegungen einzubeziehen. 

7. Teilnahme am 10jährigen Jubiläum des Senioren- und Pflegestützpunkts 
Neben vielen weiteren Netzwerkpartnern wird auch der Seniorenbeirat Wilhelmshaven 
an dieser Veranstaltung am 08.05.2026, von 12:00 bis 16:00 Uhr teilnehmen. 
 

8. Verschiedenes 
- Isabell Eickhoff berichtete über die erfolgreiche Kick-Off-Veranstaltung für das World-

Café am 27.01.2026.  
- - Marion Reiners, Wolfgang May und Uwe Heinemann haben am 07.02.2026 an der 

erstmalig stattgefundenen Senioren-Disco teilgenommen. Die Resonanz war 
überwältigend, sodass bereits ein nächster Termin festgelegt wurde. 

- Frau Ahrns-Klöfer regte eine Spendensammlung zur Installation von Sitzbänken an 
Bushaltestellen an. Die Mitglieder des Seniorenbeirats erläuterten die Hemmnisse und 
Problematik einer solchen Aktion. Uwe Heinemann sicherte eine Rücksprache mit 
Herrn Rademacher von der Verkehrsgesellschaft zu. 

 

 

Wilhelmshaven, den 09.02.2026 
 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


